
 Wortberg, Christoph: 
Gussie 
Auguste Adenauer (1895-1948) war die zweite Ehe-

frau Konrad Adenauers. Von der Gestapo inhaftiert 

verriet sie unter dem Druck, ihre Kinder und Stiefkin-

der zu verlieren, den Aufenthaltsort ihres aus dem In-

ternierungslager geflüchteten Mannes. 

 Lambert, Therese: 
Die Rebellin 
Roman über Lou Andreas-Salomé (1861-1937), 

Schriftstellerin, Erzählerin und Psychoanalytikerin aus 

russisch-deutscher Familie und zeitweilige Lebensge-

fährtin von Rainer Maria Rilke. 

 Chevalier, Tracy:  
Zwei bemerkenswerte Frauen 
Mary Anning & Elizabeth Philpot (1780-1857 und 

1799-1847) waren zwei britische Fossiliensammlerin-

nen, die heute zu den ersten Paläontologinnen gezählt 

werden. 

 Weigand, Sabine: 
Ich Eleonore, Königin zweier Reiche 
Eleonore von Aquitanien (1122-1204), Herzogin von 

Aquitanien, durch Heirat erst Königin von Frankreich, 

dann Königin von England war eine der einflussreichs-

ten Frauen des Mittelalters. 

 Weinberg, Juliana: 
Josephine Baker und der Tanz des Lebens 
Die US-amerikanisch-französische Tänzerin, Sängerin 

und Schauspielerin lebte von 1906-1975. Im Zweiten 

Weltkrieg gehörte sie der Résistance und den Streit-

kräften des Freien Frankreich an. 

 Bast, Eva Maria: 

 Die vergessene Prinzessin 
Alice von Battenberg (1885-1969) war Ehefrau von 

Prinz Andreas von Griechenland, Mutter von Philip 

Mountbatten und damit die Schwiegermutter der spä-

teren Königin Elisabeth II. Sie lebte mit ihrer Familie 

zunächst in Athen, später auf Korfu, bevor Kriege und 

Revolutionen ihr Leben entscheidend veränderten. 

 Schwarz, Alexander:  
Bertha Benz und die Straße der Träume 
Bertha Benz (1849-1944) unternahm im Jahr 1888 die 

erste erfolgreiche Fernfahrt mit einem Automobil, einer 

Erfindung ihres Mannes Carl. Dieser Beweis der All-

tagstauglichkeit verhalf dem Auto zum Durchbruch. 

 Kampe, Lea: 
Die Löwin von Kenia 
Karen Blixen (1885-1962), dänische Schriftstellerin 

und Kaffeefarmerin in Kenia wurde durch ihren autobi-

ographischen Roman “Jenseits von Afrika“ weltbe-

rühmt. 

 Kaiser, Maria Regina:  
Enid Blyton: Geheimnis hinter grünen Hecken 
Der Roman beschreibt das Leben der britischen Kin-

der- und Jugendbuchautorin (1897-1968), der Schöp-

ferin der „5 Freunde“ und „Hanni und Nanni“. 

 Koch, Ursula: 
Rosen im Schnee 
Katharina von Bora (1499-1552) war die Ehefrau des 

Reformators Martin Luther. Ihr Mut und ihr Selbstbe-

wusstsein in der männerdominierten Welt der Frühen 

Neuzeit faszinieren bis heute. 

 Marly, Michelle: 
Mademoiselle Coco und der Duft der Liebe 
und 

 Greene, Niamh: 
Coco & das Geheimnis des Glücks  
Wer kennt es nicht, das „kleine Schwarze“? Aufge-

wachsen in einem Waisenhaus erfand die französi-

sche Modeschöpferin Coco Chanel (1883-1971) ein 

bis heute beliebtes Kleidungsstück. 

 Scheib, Asta: 
In den Gärten des Herzens 
Romanbiografie über die bayerische Schriftstellerin 

Lena Christ (1881-1920). 

 Benedict, Marie: 
Mrs Agatha Christie 
Die britische (Krimi-)Schriftstellerin (1890-1976) wurde 

durch die Detektive Hercule Poirot und Miss Marple 

unsterblich. 

 Benedict, Marie: 
Lady Churchill 
Clementine Churchill (1885-1977) war die Ehefrau des 

britischen Premierministers Winston Churchill. Als 

Streiterin für die Rechte der Frauen spielte sie eine be-

deutende Rolle beim allmählichen Wandel von 

Churchills Haltung zum Frauenwahlrecht von anfängli-

cher Ablehnung zur Befürwortung. 

 Rosenberger, Pia: 
Die Bildhauerin 
Camille Claudel (1864-1943), französische Bildhaue-

rin. Sie war die Schülerin und Geliebte von Auguste 

Rodin. Zeit ihres Lebens stand sie in seinem Schatten.  

 Popp, Susanne: 
Madame Clicquot u. das Glück der Champagne 
Roman über die französische Unternehmerin Barbe-

Nicole Clicquot (1777-1866) und die Geschichte ihrer 

Champagner-Kelterei. 

 Leonard, Susanna: 
Madame Curie und die Kraft zu träumen 
Marie Curie (1867-1934), Physikerin und Chemikerin 

polnischer Herkunft, lebte und arbeitete in Frankreich. 

Für ihre Forschungen im Bereich radioaktiver Stoffe 

erhielt sie 2 Nobelpreise: für Physik und für Chemie. 

 Gulland, Sandra: 
Kaiserin Joséphine 
Joséphine de Beauharnais (1763-1814), Ehefrau Na-

poleons, Kaiserin der Franzosen: die mitreißende Ge-

schichte einer großen Liebe in einer der aufregends-

ten Epochen Europas - bis zu ihrem tragischen Ende. 

 Kumpfmüller, Michael: 
Die Herrlichkeit des Lebens 
Dora Diamant (1898-1952), politische Aktivistin und 

Schauspielerin war die letzte Lebensgefährtin von 

Franz Kafka bis zu seinem Tod. 

 Gortner, Christoph: 
Marlene und die Suche nach Liebe 
Roman über Marlene Dietrich (1901-1992), deutsch-

amerikanische Schauspielerin und Sängerin. Dietrich 

gilt als Hollywood- und Stilikone und ist eine der weni-

gen deutschsprachigen Künstlerinnen des 20. Jahr-

hunderts, die auch international Ruhm erlangten. 

 Scheib, Asta: 
Eine Zierde in ihrem Hause 
Stifte von Faber-Castell kennen wir alle. Asta Scheib 

erzählt das Leben von Ottilie von Faber-Castell (1877-

1944) sowie ein Stück fränkischer Wirtschafts- und 

Unternehmensgeschichte. 

 Benedict, Marie: 
Das verborgene Genie 
Die Forschungen der britischen Biochemikerin Rosa-

lind Franklin (1920-1958) waren Grundlage für die Ent-

schlüsselung der DNA, für die die Molekularbiologen 

James Watson und Francis Crick den Nobelpreis für 

Medizin erhielten.  

 Imhof, Agnes: 
Die Kastanien an der Gracht 
Miep Gies (1909-2010) gehörte zu den vier Helfern, 

die Anne Frank, ihrer Familie sowie der Familie van 

Pels und Fritz Pfeffer halfen, während des Zweiten 

Weltkriegs unterzutauchen. 

 Bossong, Nora: 
Reichskanzlerplatz 
Der Roman handelt von Magda Goebbels (1901-

1945), der Ehefrau des nationalsozialistischen Politi-

kers Joseph Goebbels. Der Roman erzählt eine Epi-

sode aus ihrem widersprüchlichen Leben. 

 Rygiert, Beate: 
Frau von Goethe 
Christiane von Goethe (1765-1816) war ab 1788 Ge-

liebte und ab 1806 Ehefrau von Johann Wolfgang von 

Goethe. 

 Würger, Takis: 
Stella 
Roman über Stella Goldschlag (1922-1994) deutsche 

Jüdin, die während des Zweiten Weltkriegs, nach Fol-

tererfahrungen unter der Gestapo und in der trügeri-

schen Hoffnung, damit ihre Eltern retten zu können, 

als Denunziantin für die Gestapo tätig wurde. Ab 1943 

spürte sie als „Greiferin“ in Berlin untergetauchte Ju-

den auf und lieferte sie den Verfolgern aus. 

 Girard, Anne: 
Madame Picasso 
Die französische Choreografin Eva Gouel (1885-1915) 

war die zweite Lebensgefährtin des spanischen Ma-

lers Pablo Picasso. 

 Steinlechner, Tanja: 
Die Tänzerin vom Moulin Rouge 
La Goulue (1866-1929), eigentlich Louise Weber. Die 

französische Tänzerin und Tierbändigerin wird bis 

heute als „Königin des Cancans“ bezeichnet. 

 Revedin, Jana: 
Jeder hier nennt mich Frau Bauhaus 
Roman über Ise Gropius (1897-1983) deutsche Lekto-

rin und Schriftstellerin. Als Ehefrau von Walter 

Gropius, dem Begründer des Bauhauses, war sie an 

dessen architektonischen Entwürfen beteiligt. 

 Hayden, Leah: 
Miss Guggenheim 
Peggy Guggenheim (1898-1979) amerikanische 

Kunstmäzenin, Sammlerin und Galeristin der Kunst 

des 20. Jahrhunderts. Nach ihr sind die Guggenheim-

Museen in New York, Venedig und Bilbao benannt. 

 Weinberg, Juliana: 
Audrey Hepburn und der Glanz der Sterne 
Die britisch-niederländische Schauspielerin Audrey 

Hepburn (1929-1993) zählte zu den größten weibli-

chen Filmstars der 1950er und 1960er Jahre. 

 Kornberger, Ruth: 
Die Symphonie der Sterne 
Caroline Herschel (1750-1848) kennt heute im Gegen-

satz zu ihrem Bruder Wilhelm und ihrem Neffen John 

kaum noch jemand, obwohl sie zu Lebzeiten ein ech-

ter Star der Astronomie (und außerdem eine bekannte 

Sängerin) war und mehrerer Kometen entdeckte. 

 Cullen, Lynn: 
Die Formel der Hoffnung 
Die US-amerikanische Epidemiologin und Virologin 

Dorothy Horstmann (1911-2001) lieferte mit ihren For-

schungsergebnissen über das Polio-Virus einen ent-

scheidenden Hinweis, wie sich das Virus verbreitet - 

und stoppen lässt. Dennoch gehen am Ende nur ihre 

männlichen Kollegen als „Bezwinger“ der Kinderläh-

mung in die Geschichte ein. 

 Friedrich, Sabine: 
Immerwahr 
Erzählt wird das Leben von Clara Immerwahr (1870-

1915), einer deutschen Chemikerin und Pazifistin, die 

mit dem Chemiker Fritz Haber verheiratet war und sich 

(möglicherweise wegen seiner Forschungen zu Gift-

gas während des Ersten Weltkriegs) das Leben nahm. 

 Hastings, Susan: 
Ich, die Königin 
Isabella von Kastilien (1451-1504), Königin von Kasti-

lien und León, Königin von Aragon. Sie finanzierte die 

Expedition von Christoph Kolumbus, die zur Entde-

ckung Amerikas führte. 

 Glasfurd, Hunievere: 
Worte in meiner Hand 
Erzählt wird die Liebesgeschichte des Philosophen, 

Mathematikers und Naturwissenschaftlers René 

Descartes und der holländischen Magd Helena Jans 

van der Strom (Geburtsdatum unbekannt – ca. 1683) 

die durch Standesdünkel und die klare religiöse Tren-

nung damaliger Zeit nie eine Zukunft hatte. 

 O'Connor, Nuala: 
Nora Joyce und die Liebe zu Büchern 
Roman über das Leben von Nora Joyce (1884-1951), 

der Ehefrau des irischen Schriftstellers James Joyce. 

Für James Joyce war Nora eine Quelle der Inspiration, 

viele ihrer Charakterzüge sind in die Frauengestal-

ten in seinen Werken eingeflossen. 

 Janos, Indra Marie: 
Die Suche nach Heimat 
Mascha Kaleko (1907-1975), deutschsprachige Dich-

terin. Sie verfasste Verse, die von Dingen handeln, die 

alle Menschen erleben: von Liebe, Abschied und Ein-

samkeit, von finanziellen Nöten, von Sehnsucht und 

von Traurigkeit. Mit dieser „Gebrauchslyrik“ im besten 

Sinne des Worts, gepaart mit einem Schuss Humor, 

wurde sie im Berlin der Zwanziger- und Dreißigerjahre 

berühmt. 

 Feyerabend, Charlotte von: 
Selma Lagerlöf 
Die schwedische Schriftstellerin Selma Lagerlöf (1858-

1940) war die erste Frau, die den Literatur-Nobelpreis 

erhielt. „Die wunderbare Reise des kleinen Nils Hol-

gersson mit den Wildgänsen“ ist eines ihrer populärs-

ten Bücher.  

 Benedict, Marie: 
Die einzige Frau im Raum 
Erzählt wird das Leben von Hedy Lamarr (1914-2000) 

einer österreichisch-amerikanische Filmschauspielerin 

und Erfinderin. Ihr zu Ehren wird in Deutschland, Ös-

terreich und der Schweiz am 09. November, ihrem Ge-

burtstag, der "Tag der Erfinder" gefeiert. 

 

 



 Stern, Anne: 
Meine Freundin Lotte 
ergreifender Roman über die Berliner Malerin Lotte 

Laserstein (1898-1993) und ihr Lieblingsmodell Traute 

Rose, über zwei außergewöhnliche Künstlerinnen, ihr 

Schaffen und ihre Freundschaft vor der wechselhaften 

Geschichte des 20. Jahrhunderts.  

 Baldini, Laura: 
Ein Traum von Schönheit 
Sie kam aus einfachen Verhältnissen und schuf als 

Unternehmerin ein Imperium: Estée Lauder (1906-

2004), Begründerin der gleichnamigen Kosmetik-

marke. 

 Lieder, Susanne: 
Astrid Lindgren 
Ihre Figuren sind aus der Kinderliteratur nicht mehr 

wegzudenken. Erzählt wird das Leben der schwedi-

schen Schriftstellerin Astrid Lindgren (1907 - 2002), 

der Schöpferin von Pippi Langstrumpf, Michel aus 

Lönneberga, Ronja Räubertochter u.a. 

 Koppelstätter, Lenz: 
Almas Sommer 
Alma Mahler-Werfel (1879-1964) war eine österreichi-

sche Persönlichkeit der Musik-, Kunst- und Literatur-

szene, Lebensgefährtin u.a. von Gustav Mahler, Wal-

ter Gropius, Franz Werfel. 

 Rehn, Heidi: 
Die Tochter des Zauberers 
Roman über das unkonventionelle Leben von Erika 

Mann (1905-1969), deutsche Schauspielerin, Kabaret-

tistin, Journalistin und Schriftstellerin und bekannteste 

Tochter des Schriftstellers Thomas Mann. 

 Benedict, Marie: 
Frau Einstein 
Mileva Marić (1875-1948) war eine der ersten Frauen, 

die ein Mathematik- und Physikstudium an einer 

deutschsprachigen Hochschule aufnahmen - und die 

erste Ehefrau Albert Einsteins. 

 Feyerabend, Charlotte von: 
Caroline Märklin 
Die Lebensgeschichte von Caroline Märklin (1826-

1893). Sie war Unternehmerin und Geschäftsführerin 

der durch Modelleisenbahnen bekannten Spielwaren-

fabrik Märklin. 

 Kornberger, Ruth: 
Frau Merian und die Wunder der Welt 
Maria Sibylla Merian (1647-1717), deutsche Naturfor-

scherin und Künstlerin, gehörte zu den ersten For-

scherinnen, die Insekten systematisch beobachteten 

und etwas über deren tatsächliche Lebensumstände 

herausfanden. Zeitweilig lebte sie in Nürnberg, später 

unternahm sie Forschungsreisen nach Südamerika. 

 Scharer, Whitney: 
Die Zeit des Lichts 
Die US-Amerikanerin Lee Miller (1907-1977) war ein 

Star zuerst vor, später hinter der Kamera. Sie arbeitete 

anfänglich als Fotomodell, danach als Porträt- und 

Modefotografin, Reporterin, Fotojournalistin und 

Kriegsberichterstatterin. Ihre Fotografien werden zu 

den wichtigen Fotoarbeiten des 20. Jahrhunderts ge-

zählt. 

 von Dahlwitz, Sophie: 
Die Kunst und das Glück eines Sommers 
Neben Gabriele Münter war die deutsche Malerin 

Paula-Moderson-Becker (1876-1907) eine der bedeu-

tendsten Vertreterinnen des frühen Expressionismus. 

 Beinert, Claudia & Nadja: 
Marilyn und die Sterne von Hollywood 
und 

 Oates, Joyce Carol: 
Blond 
Weltberühmt, unvergessen: Marilyn Monroe (1926-

1962), US-amerikanische Filmschauspielerin, Filmpro-

duzentin und Fotomodell. Die beiden Romane erzäh-

len ihre ungewöhnliche Lebensgeschichte. 

 Baldini, Laura: 
Lehrerin einer neuen Zeit 
Die italienische Ärztin, Reformpädagogin und Philoso-

phin Maria Montessori (1870-1952) entwickelte die 

Montessoripädagogik, basierend auf dem Grundsatz 

„Hilf mir, es selbst zu tun“. 

 Basson, Mary: 
Die Malerin 
Roman über die deutsche Malerin Gabriele Münter 

(1877-1962), Lebensgefährtin des Malers Wassily 

Kandinskys. Sie gilt als eine der bekanntesten Vertre-

terinnen des Expressionismus in Deutschland. 

 Lund, Angela: 
Eismusik 
Eva Nansen (1858-1907) war eine zu ihrer Zeit be-

rühmte norwegische Sängerin. Später heiratete sie 

den Polarforscher Fridtjof Nansen. Als Pionierin des 

Frauenskisports hatte sie großen Einfluss darauf, dass 

Frauen das Recht erhielten, gleichberechtigt mit Män-

nern am Wintersport teilzunehmen. 

 Duve, Karen: 
Sisi 
Die österreichische Kaiserin Elisabeth (1837-1898) 

galt als schönste Frau ihrer Zeit – und als die lau-

nischste. Ihr Leben war voller Extreme; ihre Ermor-

dung in Genf im Jahr 1898 beförderte ihren Mythos. 

 Colombani, Laetitia: 
Das Haus der Frauen 
Sie selbst ist fast unbekannt, im Gegensatz zu ihrem 

Werk: Blanche Peyron (1867-1933), französische Offi-

zierin der Heilsarmee, gründete 1926 in Paris das 

erste Frauenhaus für Frauen in Notlagen. 

 Marly, Michelle: 
Madame Piaf und das Lied der Liebe 
Edith Piaf (1915-1963) war eine französische Sänge-

rin. Als „Spatz von Paris“ wurde sie durch ihre Inter-

pretation von Chansons weltberühmt. Ihre Ausdrucks-

kraft und ihr Gesangsstil begeistern bis heute. 

 Vosseler, Nicole:  
Sterne über Sansibar 
und 

 Hartmann, Lukas: 
Abschied von Sansibar 
Zwei Romane über das abenteuerliche Leben der E-

mily Ruete (1844-1924), geboren als Salama bint 

Said, einer omanisch-sansibarische Prinzessin. Sie 

lebte nach der Heirat mit dem deutschen Kaufmann 

Rudolph Heinrich Ruete als Schriftstellerin und Lehre-

rin in Deutschland. Ihr 1886 erschienenes Buch „Me-

moiren einer arabischen Prinzessin“ ist die erste Auto-

biographie einer arabischen Frau. 

 Winkler, Yvonne: 
Kämpferin gegen den Krebs 
Roman über Mildred Scheel (1931-1985), deutsche 

Ärztin und Gründerin der Deutschen Krebshilfe. Durch 

ihr soziales und gemeinnütziges Engagement in der 

Zeit als Ehefrau des Bundespräsidenten der Bundes-

republik Deutschland, Walter Scheel, wurde sie zu ei-

ner der bekanntesten deutschen Frauen im Deutsch-

land der Nachkriegszeit und genoss international ho-

hes Ansehen. 

 Marly, Michelle: 
Romy und der Weg nach Paris 
Lebensgeschichte der Schauspielerin Romy Schnei-

der (1938-1982), die bereits in jungen Jahren durch 

die Sissi-Filme über Kaiserin Elisabeth von Österreich 

berühmt wurde. 

 Rygiert, Beate: 
Die Pianistin 
Sie ist heute vor allem als Ehefrau des Komponisten 

Robert Schumann bekannt, den sie gegen den Willen 

ihres Vaters heiratete. Doch zu ihrer Zeit stand sie 

selbst im Rampenlicht: die Pianistin, Komponistin und 

Musikpädagogin Clara Schumann (1819-1896). 

 Kampe, Lea:  
Der Engel von Warschau 
Irena Sendler (1910-2008), eine polnische Sozialarbei-

terin und Krankenschwester, rettete im Zweiten Welt-

krieg rund 2.500 jüdische Kinder vor dem sicheren 

Tod, indem sie sie aus dem Warschauer Ghetto 

schmuggelte. 

 Holden, Wendy: 
Wallis und Edward: eine Liebe, stärker als die 
Krone 
Wegen seiner Beziehung zu der Amerikanerin Wallis 

Simpson (1896-1986) verzichtete der britische König 

Eduard VIII im Jahr 1936 auf die Krone und dankte ab.  

 Bast, Eva-Maria: 
Sisis Schwester 
Roman über Sophie Charlotte in Bayern (1847-1897), 

Schwester der späteren Kaiserin Elisabeth von Öster-

reich und der letzten Königin von Neapel-Sizilien, Ma-

rie in Bayern. Zeitweilig war sie die Verlobte des baye-

rischen Königs Ludwig II.  

 Gottschalk, Maren:  
Fräulein Steiff 
Margarethe Steiff (1847-1909) Gründerin der gleichna-

migen Spielwarenfabrik Steiff, erfand den Teddybären.  

 Weigand, Sabine: 
Die Tore des Himmels 
Elisabeth von Thüringen (1207-1231) war Landgräfin 

von Thüringen und wird als Heilige in der katholischen 

Kirche verehrt. Sie begnügte sich nicht mit dem Geben 

von Almosen, sondern begann im Dienst um Kranke 

und Bedürftige schwere und von ihren Zeitgenossen 

als entwürdigend angesehene Tätigkeiten zu verrich-

ten. 

 Cauchi, Caroline: 
An der Seite van Goghs 
Johanna van Gogh-Bonger (1862-1925) war die 

Schwägerin des niederländischen Malers Vincent van 

Gogh. Sie machte seine Werke einem breiteren Publi-

kum bekannt und bereitete den Weg für seine Aner-

kennung in der Kunstwelt. 

 Gortner, Christopher W.: 
Die florentinische Prinzessin 
Katharina von Medici (1519-1589) entstammte der ein-

flussreichen florentinischen Familie der Medici. Sie 

war als Ehefrau Heinrichs II. ab 1547 Königin von 

Frankreich. 

 Wood, Tracey Enerson: 
Die Ingenieurin von Brooklyn 
Emily Warren Roebling (1843-1909) US-amerikani-

sche Bauingenieurin wurde für die Durchführung der 

Bauplanung für die Brooklyn Bridge in New York City 

bekannt. 

 Kumpfmüller, Michael: 
Ach, Virginia 
Die britische Schriftstellerin Virginia Woolf (1882-1941) 

zählte mit ihrem avantgardistischen Werk zu den be-

deutendsten Autorinnen der klassischen Moderne. Der 

Roman erzählt die letzten zehn Tage ihres Lebens. 
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